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Anlage 

Biostoffverzeichnis nach BioStoffV 

 
(*):  Bei Biostoffen der Risikogruppe 3, die mit zwei Sternchen (**) versehen sind, ist das Infektionsrisiko für Arbeitnehmer begrenzt, da eine Infizierung über den Luftweg normalerweise  
nicht erfolgen kann. 
 

Biostoff (Beispiele) 

Art der 
Tätigkeit 

Exposition 

Substitu
tion 

Arbeitsmedizinis
che Vorsorge Schutzmaßnahmen 

Identität 
Risiko
grupp
e (*) 

Übertrag
ungsweg 

toxisch-
sensibilisiere

nde 
Wirkung 

Art Dauer Häufigkeit 

sCPD-9 2 nhalativ/f
äkal-oral 

nein 

Kultivierung von 
Viren zum Testen 

der antiviralen 
Aktivität von 

polymerbasierten 
neuartige 

Wirkstoffen 
gegenüber 

verschiedensten 
Viren, welche die 

Atemwege 
infizieren. 

Kontakt 
mit 

Viruskult
 

2 h 2-3 Mal pro 
Woche nicht möglich 

Angebotsvorsorge: 
Eine Vorsorge wird 

angeboten auf Grund 
gezielter Tätigkeiten 
mit Biostoffen der 

Schutzstufe 2  

T-O-P Prinzip Schutzmaßnahmen laut 
Betriebsanweisung für die 

gentechnische Anlage 92/14. 
Separater Raum für die Handhabung 

von S2-Bakterien, separate 
mikrobiologische 

Sicherheitswerkbank mit strengem 
Reinigungsprotokoll, einschließlich 

der Verwendung von Meliseptol und 
Incidin (siehe Hygieneplan). Nur 

vertrauenswürdiges, ordnungsgemäß 
eingeführtes Personal gewährte 

Zugang zu eingeschränkten Räumen. 
Zusätzlicher persönlicher Schutz 
einschließlich des Tragens von 
doppelten Handschuhen beim 

Umgang mit S2-Bakterien, einmalige 
Verwendung eines zusätzlichen 

Laborkittels und einer Schutzbrille. 
Beim Arbeiten außerhalb einer 

Werkbank muss zusätzlich eine FFP2 
Maske getragen werden. 

sCPD9-
ΔFCS 

2 nhalativ/f
äkal-oral 

nein 

Kontakt 
mit 

Viruskult
uren 

2 h 2-3 Mal pro 
Woche nicht möglich 


